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Im Zuge der Sanierung und Aufstockung sollte das Büro-

hochhaus aus den 70er Jahren ein zeitgemäßes Erschei-

nungsbild erhalten. Die bestehende Fassade wurde 

komplett abgerissen und durch eine moderne Fassaden-

konstruktion ersetzt. Raumhohe, nahezu quadratische 

Fensteröffnungen mit Festverglasung wechseln mit sich ab 

mit schmalen Paneelelementen, in die Öffnungsklappen 

integriert sind. Die Fenster verspringen über die Geschosse 

leicht gegeneinander, so entsteht ein Spiel großformatiger 

Öffnungen und farbiger Flächen. Im Erdgeschoss wird ein 

Sockel ausgebildet, im obersten Geschoss läuft die Fassade 

freistehend um die umlaufende Terrasse und formuliert 

den Abschluss des Gebäudes nach oben. Die bestehende 

Eingangssituation wurde völlig neu überarbeitet.

Fassade

Die bestehende Fassade wurde komplett abgerissen und 

durch eine moderne hochwertige Fassadenkonstruktion 

ersetzt, die neben der gewünschten gestalterischen Verän-

derung auch die technischen Anforderungen optimal 

erfüllt:Aufgrund der extremen Windverhältnisse auf dem 

Grundstück war die Verwendung eines außen liegenden 

Sonnenschutzes nicht möglich, eine Kastenfenster- oder 

Doppelfassade innerhalb des knappen Budgets nicht  

realisierbar. 

Zum Einsatz kam eine hochwertige Wärmeschutz- und 

Sonnenschutzverglasung für die großen,nicht öffenbaren 

Fenster. Die opaken Fassadenbereiche wurden mit hoch-

gedämmten Paneelelementen ausgeführt. In die vertikalen 

Paneele wurden im Hinblick auf die Nutzerpsychologie 

kleinformatige Öffnungsklappen integriert.

Technischer Gebäudeausbau

Um den Energieverbrauch des Gebäudes zu minimieren ist 

eine kontrollierte mechanische Lüftung mit temperierter 

Luft vorgesehen. So wird vermieden, dass durch notwen-

diges natürliches Lüften zusätzliche Wärme- bzw. Kälte-

lasten entstehen.

Aus psychologischen Gründen besteht aber außerdem 

die Möglichkeit, natürlich zu lüften. Die Öffnungsklappen 

können auf die mechanische Lüftung aufgeschaltet 

werden, so daß die Anlage sich bei geöffneter Klappe 

ausschaltet und so ein größerer Energieverlust vermieden 

wird. Die haustechnischen Anlagen, insbesondere ein leis-

tungsstarkes Rückkühlwerk sind in das neu aufgestockte 

Dachgeschoss integriert.
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